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1228. 120 Schulkinder in Dortmund bekommen Tornister über 
Verein „Tatort - Straßen der Welt“ 

Eine Spende des in Köln sitzenden Vereins „Tatort - Straßen der Welt“ 
versorgt 120 Kinder aus finanziell benachteiligten Familien in Dortmund 
mit einem Tornister zum Schulstart. Die Schulranzen sind in den 
Familien bereits angekommen. Die Tornister erreichten sie über die 
städtische Präventionsstelle des Jugendamtes und 
Kooperationspartner*innen wie das Integrationsnetzwerk „lokal 
willkommen“, die AWO-Migrationsberatung oder über den Dortmunder 
Verein Soziales Zentrum (Beratungsstelle Westhoffstraße).  

Mit der Aktion werden beispielsweise Kinder aus Flüchtlingsfamilien 
unterstützt, die aus keinen anderen Zuwendungen Unterstützung für 
einen Schulranzen erhalten. Das Ziel: den Kindern einen materiell 
gleichwertigen Start ins Schulleben ermöglichen. 

Allen Akteur*innen ist wichtig, dass die Kinder nicht wissen, dass ihr 
Schulranzen eine Spende ist. Sie bekommen den Tornister über die 
Erziehungsberechtigten. Weder dem Verein „Tatort - Straßen der Welt“ 
noch dem Jugendamt Dortmund sind die Empfänger*innen bekannt. Seit 
2012 setzt sich der Verein unter dem Motto „Wir starten gleich - Kein 
Kind ohne Schulranzen!“ für Kinder aus finanziell benachteiligten 
Familien ein. 

Redaktionshinweis: Angehängt ein Foto zur Veröffentlichung, 
Nachweis: Dirk Havemann / Stadt Dortmund. 

BU: Dirk Havemann, Koordinator im Jugendamt, und Celine Hoerth von 
„lokal willkommen“ in Eving und Scharnhorst empfangen die Tornister. 

Mehr Informationen über den Verein „Tatort - Straßen der Welt“ online 
unter https://www.tatort-verein.org/.  
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